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Datum Dienstag, 30. Mai 2023 
 
Ort und Zeit Tägerwilen, Bürgerhalle, 19.30 – 21:50 Uhr 
 
Vorsitz Ellenbroek Markus, Gemeindepräsident 
 
Protokoll Beneduce Alessio, Gemeindeschreiber 
 
Stimmrechtsausweise Diese wurden den Versammlungsteilnehmern vor der Versammlung 

abgenommen. 
 
Stimmbeteiligung Stimmberechtigte 2‘582 
 Anwesend       94 Trakt. 1 und 2 
        97 Trakt. 3 und 4 
 Beteiligung                 3,6 bzw. 3,8 %  
 

Einladung Die Einladungen mit Traktandenliste wurde den Stimmberechtigten 
 rechtzeitig zugestellt. In der Tägerwiler Post vom 11. April 2023 

wurde die Einladung publiziert. 
 
Unterlagen Die Kurzfassung der Rechnung 2022 mit Botschaften und 

Anträgen wurde der Stimmbürgerschaft rechtzeitig zugestellt. 
 
Bemerkungen --- 
 

Traktanden 
1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Rechnung 2022 

2.1. der Politischen Gemeinde 

2.2. des Wasserwerkes 

2.3. des Elektrizitätswerkes 

2.4. des Wärmeverbundes 

2.5. Gewinnverwendungen / Verlustverrechnungen 

3. Reglement zur Förderung von erneuerbaren Energien und Energieeffizienz  

4. Mitteilung und allgemeine Umfrage 
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Zur heutigen ordentlichen Gemeindeversammlung heisst Gemeindepräsident Markus Ellenbroek im 
Namen des Gemeinderates die anwesenden Stimmbürgerinnen und Stimmbürger herzlich willkom-
men.  

 
Einladung 
Gegen die Art und Weise der Einladung werden keine Einwände erhoben. 
 
Stimmrecht 
Die Stimmrechtsausweise wurden kurz vor der Versammlung allen anwesenden Stimmberechtigten 
durch die zwei Mitglieder des Wahlbüros, Edith Rauter und Roman Ciardo, abgenommen. 
 
1. Wahl der Stimmenzähler 
Als Stimmenzähler werden vorgeschlagen und einstimmig gewählt: 

 Rauter Edith, Mitglied Wahlbüro 
 Ciardo Roman, Mitglied Wahlbüro 
 
 

Traktandenliste 
Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 
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2. Rechnung 2022 
 
Vorlage – Referent 

Gemeinderätin Rebecca Fässler stellt die Rechnungen 2022 der Politischen Gemeinde und der 
Werke vor: 
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Revisorenbericht 

Die Rechnungen 2022 wurden durch die Rechnungsprüfungskommission kontrolliert und mit dem 
Gemeinderat besprochen. Der entsprechende Bericht liegt vor. 
 
Diskussion zur Rechnung 2022 

Wird nicht gewünscht. 
 
Abstimmung über 

die Rechnungen 2022 

 der Politischen Gemeinde (ohne Werke) 

 des Wasserwerkes 

 des Elektrizitätswerkes 

 Wärmeverbundes 

 

Abstimmungsergebnis 

-Einstimmige Annahme. 

 
 
Diskussion zur Gewinnverwendung 

Wird nicht gewünscht. 

 
Abstimmung über 

Die Gewinnverwendung von 

 Politische Gemeinde 

    Einlage Jahresgewinn von CHF 644‘223 ins Eigenkapital  

 Wasserwerk 

    Entnahme Jahresverlust von CHF 92‘558 aus der Spezialfinanzierung 

 Elektrizitätswerk 

    Entnahme Jahresverlust Netz von CHF 147‘831 aus der Spezialfinanzierung 

    Entnahme des Jahresverlustes Handel von CHF 16‘988 aus der Spezialfinanzierung 

 Wärmeverbund 

    Einlage Jahresgewinn von CHF 20‘512 in die Spezialfinanzierung 

 

Abstimmungsergebnis 

Einstimmige Annahme. 
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3. Reglement zur Förderung von erneuerbaren Energien und 
Energieeffizienz  

 

Vorlage – Referent 

Gemeinderat Jean-Michel Farine stellt das neue Reglement vor: 

 
 

  
 
Jörg Sinniger ist der Meinung, dass an dieser Stelle eine allgemeine Diskussionsrunde geführt 
werden sollte und erst sodann sollte auf die einzelnen Artikel des Reglementes eingegangen wer-
den. 
 
Gemeinderat Jean-Michel Farine bejaht und eröffnet die allgemeine Diskussion. 
 
Allgemeine Diskussion 

Jörg Sinniger hält fest, dass Klimaschutz und erneuerbare Energien in aller Munde sind. In der 
Bevölkerung ist ein grosses Wissen vorhanden. In den letzten Jahren fand eine Inflation von Wär-
mepumpen statt. Ihn interessieren einige Zahlen. Wieviel Geld haben Tägerwiler aus dem kanto-
nalen Energieförderprogramm erhalten? Wieviel Pumpen wurden installiert?  
 
Gemeindepräsident Markus Ellenbroek hält fest, dass solche Fragen eigentlich im Vorfeld wäh-
rend der Vernehmlassung und an der Informationsveranstaltung hätten gestellt werden können. 
Die gewünschten Zahlen sind zwar vorhanden, wurden für die Versammlung aber nicht vorbereitet.  
Der Boost von Gesuchen für Wärmepumpen hat letztes Jahr eingesetzt. Man möchte mit der zu-
sätzlichen Tägerwiler Förderung den Schwung ausnutzen. 
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Jörg Sinniger sieht den Anreiz als nicht mehr gegeben. Auch der Kostennachteil zwischen den 
Oel-/Gasheizungen und den Wärmepumpen ist nicht mehr gegeben. Er selber hat sich bereits im 
Jahre 2018 mit einer Wärmepumpe befasst. Er sieht heute keinen Kostennachteil mehr. 
 
Gemeinderat Jean-Michel Farine erwähnt, dass Anreize geschafft werden müssen, um die Ener-
gieziele 2050 erreichen zu können.  
 
Gemeindepräsident Markus Ellenbroek hält fest, dass die Förderung auf die Investitionen zielt 
und nicht auf den Betrieb. 
 
Matthias Murer, Leiter der Werke, weist noch auf die Homepage „www.erneuerbarheizen.ch“ hin. 
Dort kann der Vergleich zwischen Oel-/Gasheizung und Heizung aus erneuerbaren Energien be-
rechnet werden. 
 
Jörg Sinniger weist noch auf die Abstimmung vom 18. Juni 2023 über das Klimaschutzgesetz hin. 
Mit diesem Gesetz werden weitere finanzielle Mittel von 200 Mio. Franken durch den Bund bereit 
gestellt. Er findet es nicht gut, dass jede Gemeinde auch noch fördert. Es braucht eine schweizweit 
einheitliche Lösung. 
 
Ralph Heusser, Mitglied der Energiekommission, hält fest, dass es den Zustupf jetzt braucht 
und nicht erst in 5 bis 10 Jahren, damit das Klimaziel netto Null CO2 bis 2050 erreicht wird. 
 
Sebastian Frenzel, Präsident der Energiekommission, hält noch fest, dass im Jahre 2022  
11 Wärmepumpen installiert wurden. Würde man in diesem Tempo weiterfahren, würde das noch 
50 Jahre gehen, bis die Oel-/Gasheizung ersetzt wären. Im Kanton Thurgau haben zur Zeit 10 bis 
12 Gemeinden ein eigenes Förderprogramm. Bei diesen Gemeinden wurde festgestellt, dass 
durch das Förderprogramm die Zahlen an Wärmepumpen zugenommen haben. 
 
Gemeinderat Jean-Michel Farine zeigt noch folgende Folie: 

 

 

 
Erwin Kuhn möchte wissen wie es mit dem Stromverbrauch aussieht, wenn ganz Tägerwilen auf 
Wärmepumpen umstellt? 
 
Matthias Murer, Leiter Werke, erklärt, dass er die Zahlen Erwin Kuhn bereits auf dessen Anfrage 
per E-Mail geliefert, diese aber nicht gerade präsent hat. Der Umstieg in Tägerwilen sollte funktio-
nieren. 
 
Jörg Sinniger präzisiert, dass mit dem Klimaschutzgesetz die Mittel an die Kantone gehen.  
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Markus Ellenbroek, Gemeindepräsident, ergänzt, dass nicht feststeht, was der Kanton Thurgau 
mit den zusätzlichen Fördergeldern macht. Eventuell wird er die Kantonsbeiträge kürzen. 
 
Ralf Heusser, Mitglied der Energiekommission, hält fest, dass Tägerwilen die Gemeinde mit 
Zukunft ist. Es muss vorwärts gemacht werden. Wieso abwarten? Denken wir an die zukünftige 
Generation und fangen an. 
 
Jean-Marc Vannier hält nichts von den vielen Zahlen. Es geht um die Frage, fördern wir etwas 
Gutes oder Schlechtes? Er ist klar der Meinung, dass die Förderung in diesem Fall etwas Gutes 
ist. 
 
Vorstellung des Reglements durch Gemeinderat Jean-Michel Farine: 

 

 

 

 
 
Diskussion zum Reglement 

Marcel Fässler meldet sich zu Art. 3 „Bereitstellung der Mittel“. Er erwähnt das Reglement der 
Stadt Weinfelden mit rund 12‘000 Einwohner. Weinfelden zahlt jährlich max. CHF 100‘000. Im 
Gegensatz zahlt Tägerwilen mindestens CHF 100‘000. Er ist auch der Meinung, dass ein Fonds 
zwingend geäufnet werden sollte. Das Tägerwiler Reglement sieht nur die Kann-Formulierung vor. 
Ausserdem sollte die Deckelung des Fonds bei CHF 200‘000 liegen. 
 
Matthias Murer, Leiter Werke, erklärt, dass der berechnete bzw. benötigte Beitrag jährlich bei 
CHF 200‘000 liegen sollte.  
 
Gemeindepräsident Markus Ellenbroek erwähnt, dass eventuell der Beitrag der Stadt Weinfel-
den einfach zu klein ist. 
  



 

Protokoll über die Versammlung der 
Politischen Gemeinde Tägerwilen vom 30. Mai 2023 

 

Seite 9 

 
Gemeinderat Jean-Michel Farine erwähnt noch, dass das Tägerwiler Reglement bewusst ein-
fach gehalten wurde. Vor allem der Anhang sollte flexibel durch den Gemeinderat angepasst wer-
den können. 
 
Matthias Murer, Leiter Werke, erwähnt noch das Beispiel Roggwil TG. Mit 3‘200 Einwohner stel-
len sie einen jährlichen Betrag von CHF 150‘000 zur Verfügung. 
 
Bruno Schlauri findet das Tägerwiler Reglement eine schlaue Sache. Es erleichtert so auch die 
Budgetierung. 
 
Antrag Marcel Fässler zu Art. 3 

 Abs. 1 Jährlicher Beitrag maximal statt mindestens CHF 100‘000. 
 Abs. 3 Es "muss" statt "kann" ein Fonds gebildet werden. 
 Abs. 5 Deckelung des Fonds auf CHF 200‘000. 
 
Markus Ellenbroek, Gemeindepräsident, fragt an, ob über die einzelnen Punkte des Antrages 
im Globo abgestimmt werden kann. 
 
Marcel Fässler ist damit einverstanden. 
 
Abstimmung über den Antrag Marcel Fässler zu Art. 3 

Abstimmungsergebnis 

Ja-Stimmen   10 

Nein-Stimmen  79 

 
Gemeinderat Jean-Michel Farine stellt noch den Ablauf eines Gesuches vor: 

 

 

 
Brigitte Drexler befürwortet alles. Sie ist aber der Meinung, dass auch Speicherlösungen geför-
dert werden sollten. 
 
Marcel Fässler unterstützt Brigitte Fässler. Er ist zudem der Meinung, dass für Machbarkeitsstu-
dien bei Mehrfamilienhäusern ein Beitrag gesprochen werden sollte.  
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Marcel Fässler stellt den Antrag, den Anhang mit einem Beitrag für Speicher und Machbarkeits-
studien Mehrfamilienhäuser zu ergänzen. Die Streichung des Beitrags „Wärmepumpen Luft/Waser 
bei Einfamilienhäuser mit bestehender PV-Anlage“ gibt ja wieder Beiträge frei. 
 
Gemeinderat Jean-Michel Farine erklärt, dass die Energiespeicher in der Energiekommission 
ein Thema sind. Im Bereich Energiespeicher ist noch vieles im Fluss, weshalb vorerst darauf ver-
zichtet wurde, einen Beitrag dafür vorzusehen. 
 
Ralf Heusser, Mitglied Energiekommission, bedankt sich für die guten Vorschläge und Ideen. 
Die Energiespeicher und Machbarkeitstudien sind und bleiben ein Thema. Die Energiekommission 
wollte die erste Fassung nicht überladen. Die Förderung der erneuerbaren Energien ist ein Dau-
erthema. In diesem Bereich gibt es tägliche Veränderungen. Weitere Vorschläge nimmt die Ener-
giekommission gerne entgegen.  
 
Bruno Schlauri ist der Meinung, dass die Speicher noch zu wenig entwickelt sind. 
 
Marcel Fässler ergänzt noch, dass in seinem Wohnhaus in Kreuzlingen das mit dem Energiespei-
cher super funktioniert. 
 
Matthias Murer, Leiter Werke, erklärt, dass Batteriespeicher nicht CO2-neutral sind. Die Strei-
chung des Punktes „Wärmepumpen Luft/Waser bei Einfamilienhäuser mit bestehender PV-An-
lage“ gibt nicht Beiträge frei. Diese laufen einfach unter dem Punkt „Wärmepumpenanlagen“. 
 
Abstimmung über den Antrag Marcel Fässler um Aufnahme eines Beitrags für 

Energiespeicher und Machbarkeitsstudie Mehrfamilienhäuser in den Anhang 

Abstimmungsergebnis 

Ja-Stimmen   26 

Nein-Stimmen  59 

 
Markus Ellenbroek, Gemeindepräsident, erklärt noch den Antrag des Gemeinderates zum An-
hang: 
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Abstimmung über den Antrag des Gemeinderates zur Streichung des obgenannten Punktes 

im Anhang 

Abstimmungsergebnis 

Ja-Stimmen  einstimmig 

Nein-Stimmen  0 

 
 
Abstimmung über das Reglement zur Förderung von erneuerbaren Energien und 

Energieeffizienz 

Abstimmungsergebnis 

Ja-Stimmen  grossmehrheitlich 

Nein-Stimmen  2 
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4. Mitteilungen und allgemeine Umfrage 

Gemeindepräsident Markus Ellenbroek informiert: 

 

 

  

  

 
Jan Peter Huland möchte wissen, ob die Carvelos auch bei den Bahnhöfen stehen. 
 
Gemeindepräsident Markus Ellebroek erklärt, dass die Standort noch nicht definiert sind. Diese 
sind durch die "Mobilitätsakademie" noch in Evaluation. Man hat einmal vom Gasthaus Linde und 
Café Wortschatz gesprochen. 
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Christian Schwarz regt an, einen Tag der offenen Tür für die Kompostieranlage und die 
Biogasanlage zu organisieren. 
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Cornelia Vannier stellt die Frage, wieso werden die Bäume nicht einfach gefällt? 
 
Gemeindepräsident Markus Ellenbroek erklärt, dass die Situation wegen der national 
geschützten Schliessmundschnecke kompliziert und blockiert ist. Die Umsiedlung muss zuerst 
gelöst werden. 
 
Hannes Sieber findet, dass die platzierten Bänke zur Zeit keinen Sinn machen, solange die Allee 
gesperrt ist. 
 
Gemeindepräsident Markus Ellenbroek erklärt, dass eine Versetzung geprüft wird. 
 
Angelika Brockmann hätte gern einmal ein Foto einer Schliessmundschnecke gesehen. 
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Anna-Katharina Brunner-Kuoni stellt im Namen der SVP Tägerwilen folgenden Antrag: 

 

 

Begründung: 

Vor rund drei Jahren wurde die Tägerwiler 1. Augustfeier, deklariert als einmaliges Vorkommnis, 
auf den 31. Juli vorverlegt. Im Folgejahr wie auch im 2023 sollte nun daran festgehalten werden.
 
Die SVP sieht keinen Handlungsbedarf, das Datum weiterhin jährlich anzupassen. Es werden 
wohl in keinem Land die Anlässe zum Nationalen Feiertag flexibel gehandhabt.  
 
Die SVP ist der Meinung, dass die Abweichung vom 1. August nur mit Zustimmung durch die Ge-
meindeversammlung umgesetzt werden soll. 
 
Als Nebeneffekt kann eventuell die unsägliche Knallerei und Verunreinigung des Dorfes reduziert 
werden aufgrund der Tatsache, dass sich wegen der Bundesfeier mehr Personen im Öffentlichen 
Raum bewegen. 
 
Wir empfehlen der Gemeindeversammlung, dem Antrag zuzustimmen. 
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Peter Merk unterstützt den Antrag. Es soll wie früher am 1. August gefeiert werden. 
 
Abstimmung über den Antrag der SVP (Erheblicherklärung gemäss Art. 23 Gemeindordnung) 

Abstimmungsergebnis 

Ja-Stimmen  65 

Nein-Stimmen  19 

 
Christian Schwarz als Mitglied der Energiekommission hält fest, dass die Kommission nicht nur 
Geld verteilt. Er weist auf die Veranstaltungen „Balkonkraftwerk selber bauen“ hin. Der nächste 
Workshop findet am 6. Juni statt. Es hat noch freie Plätze. Die Balkonkraftwerke wurden zusammen 
mit dem Forschungszentrum für Solarenergie in Konstanz entwickelt. Ein gemeinsamer Einkauf 
reduziert die Kosten. Die Kosten belaufen sich auf unter CHF 1‘000.00 
 
Walter Müntener, Präsident des Einwohnerforums Tägerwilen, möchte wissen, wie es mit der 
Temporeduktion Castellstrasse steht. Er erwähnt das Gesuch der Volksschulgemeinde für den 
Bereich Spulacker-/Hauptstrasse und Bahnhofstrasse bis Tanzplatz.  
 
Markus Ellenbroek, Gemeindepräsident, erklärt, dass der Gemeinderat und die Verwaltung das 
Anliegen aufgenommen haben und am Prüfen sind. Erste Gespräche mit dem kantonalen 
Tiefbauamt wurden geführt. Er erklärt, dass man zwischen Tempo 30 und Zone 30 unterscheiden 
muss. Im Bereich Zone 30 sind von kantonaler Seite erhebliche Erleichterungen in Aussicht gestellt 
worden. Das entsprechende neue Merkblatt sollte demnächst eintreffen. Zusätzlich wird im Bereich 
Spulackerstrasse bis Kastanienallee Tempo 40 geprüft. 
 
Hannes Sieber findet, dass das Lastwagenfahrverbot an der Müller-Thurgaustrasse überflüssig ist. 
Es fahren nur Lastwagen als Zubringer durch die Müller-Thurgaustrasse. 
 
Gemeindepräsident Markus Ellenbroek nimmt das Anliegen zur Prüfung auf und gibt Hannes 
Sieber sodann eine Antwort. 
 
Anton Binder erwähnt, dass er gegenüber dem Spielplatz an der Spulackerstrasse wohnt. In 
Sachen Hunde auf dem Spielplatz ruft er alle Hundebesitzer auf daran zu denken, dass Hunde nicht 
auf den Spielplatz gehören. 
 
Markus Ellenbroek, Gemeindepräsident, fragt zum Schluss noch an, ob Einwände zur 
Versammlungsführung vorhanden sind. Keine Wortmeldung. 
 
 
 
 

FÜR DIE GEMEINDEVERSAMMLUNG 
Der Vorsitzende: Der Protokollführer: 

 
 
 
 
 Markus Ellenbroek Alessio Beneduce 
   Gemeindepräsident  Gemeindeschreiber 

  


